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Sonntag , den 27 . November 1842 . 4  4 J»
Sechsundzwanzigste Vorstellung im vierten Abonnement/

W ĝen Heiserkeit des Herrn Demmer statt des angekündigten
Trauerspiels„Don Carlos": /

Romantisch-komisches Acährchen in drei Aufzügen, von Ferdinand Raimund;
Husik von Wenzel Miller.

\ Personen^
Astragalus, der Alpenkönig . V . / . . . Herr Meyer.
Linarius, j . A . / • • Herr Mauch.Alpanor, j ^ lpengei,ter \ / . . Herr Procop.
Rappelkopf, ein reicher Gutsbesitzer \ / • • - • Herr Krug.Sophie, seine Frau . . . . X/ . . ..  Mad . Kaiser.Malchen, seine Tochter dritter Ehe A . . . . Dem . Schütz.Silberkern, Sophiens Bruder, Kaufmanl/in Venedig . . Herr Schütz.August Dorn, ein junger Maler . / . X . . . Herr Urban.Lieschen, Malchens Kammermädchen/ . . V . . . Mad . Strauß.Habakuk, Bedienter j / . . V Herr Fischer.Sebastian, Kutscher! bei Rappelk̂ps X Brock.Sabine, Köchin s / . X . Dem . Betzd. ä.
Christian Glühwurm, ein Kohlenbrenner . . \ . .  Herr Zeis.Marthe, sein Weib . J . . . X Mad. Vogel.Salchen, j \ . Dem . Hollensteind. ä,
Christoph, . / \ • Dem . Betzd. j.Hänschen, / m ÄUlDei/ \ Amalie Wabel.Andres, ) / \ Katharina Heilig.Christians Großmutter/ \ Dem. Hartnagel.Franzel, ein Holzhauer, Salchens Bräutigam . . . . ^Herr Hartenstein.Viktorinens] / . Dem. Groß.Walburgas ' GeMt , Rappelkopfs verstorbene Weiber . . DXn. Dnps.
Emerentias \ / . DeiX Zeis.Alpeugeiste/ Genien. Diener in Rappelkopfs Hanfe. X

/Die Handlung geht auf Rappelkopfs Landgut und in dessen Nähe vor. X
Der Tert der^Gesänge ist bei HofbuchhändlerC. Macklot und Abends an der Kasse für 12Nh\ zu haben,

ch das laufende Theaterjahr mit Ende des künftigen Monats Dezember fMeßt,so wert» m die sämmtlichen refp. Logen-Hanptabonnentenund Sperrsitz-Inhaber ersucht,spätcstrnö bis zum  Dezember  d . I . schriftlich auher anzuzeigen, ob sie ihre Logen und Sperrtefür^>aö kommende Theaterjahr behalten wollen, indem, wenn bis zu benanntem Tage keine schrift^liHe Aufkündigung. erfolgt, dies als eine schriftliche Erklärung zu fernerer Beibehaltung der betreffenden^Logen und Sperrsitzle angesehen wird. >/ Gr . «Hoftheaterintendanz.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nenn Uhr

C. Macklvr'sche
> ^ •* v* . . , „  %/'v y/Jn ('S.
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